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Letzte Woche fand die Wintersport-
woche der Schule Lenk statt. Da es in
der ersten Schulwoche zu wenig
Schnee hatte, wurde die Wintersport-
woche auf die dritte Schulwoche ver-
schoben und somit konnten wir eine
super Woche mit guten Schneever-
hältnissen und schönem Wetter
durchführen.

Kindergarten und 1./2. Klasse
Bei wunderschönem Wetter, angeneh-
men Temperaturen und vor allem ge-
nügend Schnee startete am Montag,
23. Januar, die Wintersportwoche der
Lenker Kinder.
Bereits um acht Uhr erschienen die
ersten Kinder auf dem Parkdeck der
Betelberg-Bahnen, kaum erkennbar in
ihren Skianzügen und Helmen. Bald
waren alle da und eifrig wurden Ski-
pässe verteilt, dann ab in die Gondel
Richtung Stoss. Mit den ersten Son-
nenstrahlen im Rücken durften die
Kinder vorfahren und wurden dann in
verschiedene Niveaugruppen einge-
teilt.
Nun hatte jede Gruppe ihren Skileh-
rer. Auf perfekt präparierten Pisten,
hier ein grosses Dankeschön an die
Bergbahnen, wurden die Kinder nun
unter professioneller Leitung der Len-
ker Skilehrer unterrichtet. Mit viel Ge-
duld und Fingerspitzengefühl erklär-
ten und übten sie mit den Kindern das
Stemmen, Bremsen, Rutschen, Aufste-
hen, Kurz- und Parallelschwingen,
Starten, Bügel- und Babyliftfahren,
Abbügeln, sowie Ski An- und Auszie-
hen. Einige Gruppen fuhren sogar mit
einem Ski herum und Schneewalzer
wie Menschenslalom hatte auch noch
Platz.
Natürlich gehörte vorher auch immer
ein Warm-up zur Tagesordnung. Ski-
boogie, Fangis, Stafetten oder Wett-
rennen standen zur Auswahl. Im Vor-
dergrund jedoch immer Spass und Be-
wegung.
Am Donnerstagnachmittag fuhren die
Schüler/-innen mit ihren Lehrkräften
und einigen Müttern Ski. Doch vorher
ass man gemeinsam auf dem Stoss ein
Picknick. Einen grossen Dank an Fa-
milie Imdorf für die Gastfreundschaft.
Bevor es wieder auf die Piste ging, er-
zählte ihnen Frau Deubelbeiss eine

Geschichte. Danach wurden Gruppen
gebildet und man genoss das Skifah-
ren an diesem wunderschönen Nach-
mittag. Wer noch nicht müde war,
konnte sich um 17 Uhr auf der Kinder-
party im Wildstrubel austoben.
Freitagmorgen, der letzte Skitag. Lei-
der wollte uns die Sonne heute nicht
so recht beglücken. Nichtsdestoweni-
ger übten alle fleissig weiter an ihren
Fähigkeiten. Die Fortschritte der Kin-
der in dieser Woche waren enorm.
Dies dank dem unermüdlichen Ein-
satz der Skilehrer. Wir alle sagen euch
vielen, vielen Dank für diese tolle Wo-
che, wir haben enorm viel gelernt und
gleichzeitig auch eine Menge Spass
gehabt. Für die Schüler/-innen hiess
es am Mittag Abschied nehmen, doch
die Kindergartenkinder durften am
Samstag noch ihr Können unter Be-
weis stellen, da fand nämlich ihr Ren-
nen statt. Zum Schluss nochmals ein
herzliches Dankeschön an alle Skileh-
rer und Lehrkräfte, Helfer und Spon-
soren, Bergbahnen und Eltern. Dies
war eine mega super coole Woche.

Ursula Wagner

3.–6. Klasse
Der Start in die Wintersportwoche ist
mit sehr schönem Wetter und super
präparierten Pisten gut gelungen. Die

Schüler/-innen freuten sich darauf,
den Tag auf den Pisten verbringen zu
dürfen.
Am Dienstag und Mittwoch ging es
dann auf die Loipe. Da es am Diens-
tagmorgen relativ kalt war, wurde am
Mittwoch die Startzeit um eine Stunde
verschoben, was sich bewährte. Die
Schüler/-innen haben trotz Kälte su-
per mitgemacht. In verschiedenen
Niveaugruppen wurden die Technik
trainiert, gelaufen, gespielt und Stafet-
ten gemacht. Auch unsere Skating-
anfänger hatten viel Spass. Diese Kin-

der machen erfahrungsgemäss in der
Wintersportwoche die grössten Fort-
schritte, bravo!
Der Donnerstag war ein spezieller Tag.
Nach einem intensiven Fahren mit
Ski- und Snowboardlehrern fand die
Nachtabfahrt statt. Wie jedes Jahr,
nach einem guten Abendessen, fuhren
die Schüler/-innen vom Leiterli mit
Stirnlampen hinunter bis zur Wallegg.
Am Freitag ging es bei wärmeren Tem-
peraturen auf die Eisbahn oder auf die
Loipe. Stürze auf der Eisbahn gab es

viele, jedoch blieb es zum Glück bei
blauen Flecken. Das Gruppenerlebnis,
der Spass beim Spiel und die Fort-
schritte beim Laufen machten die
drückenden Schuhe allemal wieder
wett.
Wir bedanken uns bei den Loipenma-
chern, den Bergbahnen, der Skischule,
dem Kuspo und dem Stoss für den
Tee, und dem Leiterli für das Abend-
essen. Ein grosser Dank auch an die
Eltern, die sehr flexibel waren und so
zum Erfolg beitrugen.

Madlaina Caviezel

Ranglistenauszug Kindergarten:
Mädchen: 1. Norina Zeller und Malin Bo-
wee 20.78; 3. Aliya Klopfenstein 22.08; 4.
Sanna Brand 22.79; 5. Livia Lüthi 23.09; 6.
Michaela Poschung 25.41; 7. Jaimie Kuh-
nen 26.27; 8. Kaila Amanda Lohri 26.81; 9.
Heidi Warden-Berlin 28.05; 10. Daria
Wampfler 28.33.
Knaben: 1. Noa Kruker 18.89; 2. Andri
Beetschen 20.10; 3. Leon Kammacher
20.14; 4. Sam Zurbrügg 20.25; 5. Nick
Wehren 21.49; 6. Alex Gobeli 22.03; 7. Lian
Isler 22.04; 8. Niculin Kunz 22.14; 9. Yanis
Klopfenstein 22.30; 10. Kilian Tauss 22.52.
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Langlauf mal anders…

Norina Zeller und Malin Bowee teilen sich den 1. Platz bei
den Mädchen, auf dem 3. Platz Aliya Klopfenstein.

Bei den Knaben kamen Andri Beetschen (2. Platz), Noa Kru-
ker (1. Platz) und Leon Kammacher (3. Platz) auf das Podest.

Eislaufen bei Sonne macht Spass.
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